
Aus der Gemeinderatssitzung vom 17. August 2011 

 

 

Demission des Präsidenten des Wahlbüros: Genehmigung  

 

Beschluss Der Rat genehmigt die Demission von Emanuele Coppe als Präsident des Wahlbüros per  

  31.8.2011 einstimmig. 

 

 

 

Bewilligungsgesuch der Swisscom für Kabelarbeiten in der Jurastrasse 

 

Zugestellt wurde von der Swisscom ein Bewilligungsgesuch für Bauarbeiten im öffentlichen Grund. Vorgesehen ist eine 

Kabel- und Rohrverlegung an der Jurastrasse (Stichstrasse).  

 

Beschluss Der Rat bewilligt das Gesuch einstimmig. 

 

 

 

Berichterstattung aus den Ressorts 

 

- Mit Schreiben vom 6.7.2011 teilt das Amt für soziale Sicherheit die Zahlen zum Voranschlag 2012 (Soziale  

 Sicherheit) mit. Folgende Beiträge fallen höher aus als im Jahr 2011: 

 - Verwaltungskosten EL AHV (neu Fr. 5.--/pro Einwohner– bisher Fr. 4.60) 

 - Verwaltungskosten EL IV (neu Fr. 4.--/pro Einwohner – bisher Fr. 3.40) 

 - Ergänzungsleistungen zur AHV (neu Fr. 178.—/pro Einwohner – bisher Fr. 140.--) 

 - Ergänzungsleistungen zur IV (neu Fr. 113.--/pro Einwohner – bisher Fr. 91.--) 

 - Fachstelle Case-Management des Kts. Solothurn (neu Fr. 1.70/pro Einwohner – bisher Fr. 1.67) 

 - Sozialhilfe (neu Fr. 300.--/pro Einwohner – bisher Fr. 282.—(Stand Juni 2011) ) 

 - Sozialadministration (neu Fr. 59.-- /pro Einwohner – bisher Fr. 56.30) 

 

- Folgenden Personen konnte zu einem Dienstjubiläum gratuliert werden: 

 - Edith Beer, 10 Jahre 

 - Nadja Lüthi, 10 Jahre 

 

- Von der EG Kriegstetten wurde eine Kopie des Schreibens vom Amt für Verkehr und Tiefbau betr.  

 Fussgängerstreifen an der Recherswilstrasse bei der Einmündung Mülimattstrasse zugestellt. Aufgeführt ist  

 folgendes: 

 Vorliegend müssten wir vorerst Angaben über die Fussgängerfrequenzen haben, da die notwendigen baulichen  

 Massnahmen Kosten von mindestens Fr. 50‘000.--- zur Folge hätte, wovon die Gemeinde einen Anteil von rund 

 30 % zu bezahlen hätte. Die Gemeinde müsste zudem die Beleuchtung auf eigene Kosten überprüfen und 

 anpassen. 

 Die erwähnten Kosten entstehen, weil auf der Ostseite ein geschützter Warteraum auf dem Areal der  

  Liegenschaften Mülimattstrasse 14 oder 16 (Gemeindegebiet von Halten) erstellt werden müsste. Damit die 

  erforderlichen Sichtweiten von möglichst 100 m nach links und rechts vorhanden sind, müssten bei beiden 

 Liegenschaften die Hecken entfernt oder zurückversetzt werden. Die Eigentümer der genannten Liegenschaften 

 würden sich wahrscheinlich gegen die Eingriffe auf Garten und Hecken wehren. Ein Fussgängerstreifen ist folglich  

 kurzfristig nicht realisierbar. 

 Für Schüler aus dem Gebiet Zelglistrasse kann zudem der kleine Umweg bis zum Restaurant Kreuz zugemutet  werden,  

 um dort die Strasse beim Fussgängerstreifen mit Mittelinsel zu überqueren. 

 


